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Der Schäferkaten, Klinkrades ältestes Gebäude. Ein Foto von 1960.

Auch dieser Katen wurde von der Dorfgemeinschaft errichtet.
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  Etwa  50  große  und  kleine  Zu­
schauer waren am Nachmittag des 
20.  Januar in die Klinkrader Turn­
halle  gekommen,  um dem Hand­
puppenspiel  „Das  Eselein“  beizu­
wohnen.  Die  Turnerschaft  veran­
staltete  das  Theater  gemeinsam 
mit  der  Stiftung  Herzogtum  Lau­
enburg  im  Rahmen  der  Reihe 
„Kultur auf Dorf-Tour“.

  Doch der Ton macht die Musik!
Schon  beim  Betreten  der  Halle 
wurden  alle  Erwachsenen  mit 
Handschlag und die Kinder mit ei­
nem Lolly von der Gastgeberin Pe­
tra  Löding  begrüßt.  Sie  eröffnete 
auch  die  Veranstaltung.  Anschlie­
ßend verzauberte die Puppenspie­
lerin mit ihrem Spiel, Gesang und 
der  Musik  die  Gäste  so,  dass  es 
zeitweise  mucksmäuschenstill  im 
Zuschauerraum  war.  Doch  auch 
nach der 40-minütigen Aufführung 
war  die  Veranstaltung noch  nicht 
beendet.  Petra  Löding  und  Mirja 
Schütt hatten mit ihren vielen flei­
ßigen, kleinen Helfern von der Tur­
nerschaft  Kuchen,  Muffins  und 
Waffeln gebacken und Kaffee ge­
kocht  und  luden alle  Gäste  noch 

zum  Verweilen  ein.  So  konnten 
sich die Großeltern, Eltern und Kin­
der  noch  etwas  stärken  und  das 
Erlebte  auf  sich  wirken  lassen, 
während  einige  „Turnerschaftskin­
der“  schon  wieder  die  Halle  für 
den Sportbetrieb herrichteten.

  Für so viel liebevolle Betreuung 
und Mühe steckte man auch gerne 
einen Beitrag in die bereitgestell­
ten  Spendendosen,  bevor  man 
sich  auf  den  Heimweg  machte. 
Schön, dass es in unserer Klinkra­
der  Turnerschaft  viele  Menschen 
gibt,  die  sich  gerne  ehrenamtlich 
engagieren, um solche kulturellen 
Veranstaltungen  bei  uns  im  Dorf 
für alle erlebbar zu machen.  ID
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Kultur braucht das Ehrenamt 

Familie



  Das neue Feuerwehrauto für die 
Wehr  in  unserem Dorf  wird  wohl 
im  März  ausgeliefert.  Der  Weg 
zum neuen Löschfahrzeug soll hier 
für  unsere  Leser  nachvollziehbar 
werden.

  Alles begann vor etwa zweiein­
halb  Jahren  bei  der  Herbstver­
sammlung im Jahr  2015.  Ein Mit­
glied  der  Wehr  äußerte  bei  der 
Versammlung: „Wir brauchen auch 
bald  mal  ein  neues  Auto!“  Unser 
Bürgermeister  darauf:  „Wenn  ihr 
ein  neues  Auto  wollt,  müsst  ihr 
erst mal einen Antrag stellen!“

  Diese Aussage ließ Frank Löding, 
unseren  heutigen  Wehrführer, 
nicht mehr ruhig schlafen.  In einer 
kreativen  Nacht  reifte  in  ihm die 
Idee einer  Beschaffungskommissi­
on,  die  aus  drei  Feuerwehrleuten 
und  drei  Gemeindevertretren  be­
stehen  sollte.  Im  Dezember  2015 
war  die  Idee  soweit  herangereift, 
dass  ein  entsprechender  Antrag 
bei  der  Gemeindevertretung  ge­
stellt werden konnte.
 
 Die Kommission tagte schnell und 
begann  mit  der  Markterkundung. 

In Ritzerau nahm man an einer Fir­
menvorführung  teil,  um  schnell 
festzustellen, dass dieses Fahrzeug 
viel zu klein war:  Es konnte keine 
Löschgruppe  transportieren.  Man 
hätte  noch ein weiteres  Fahrzeug 
für den Transport der Feuerwehr­
leute kaufen müssen. Dafür jedoch 
ist in Klinkrade kein Platz.

  Damit war die Kommision schon 
einen  guten  Schritt  weiter.  Denn 
jetzt  war  die  Fahrzeuggröße  klar: 
ein  Gruppenlöschfahrzeug  LF10. 
Ein  Antrag  für  dieses  Fahrzeug 
wurde  bei  der  Gemeindevertre­
tung im März 2016 eingereicht.

  Der  nächste  Schritt  bestand  in 
der Erstellung eines Feuerwehrbe­
darfsplans. Für diese Aufgabe gibt 
es bei der Landesfeuerwehrschule 
Schleswig-Holsteins  in  Harrislee 
ein Online-Formular. Fragen erfas­
sen  Einsatzdaten  für  ein  neues 
Fahrzeug. Ohne einen solchen Plan 
geht es nicht. Die Markterkundung 
ging parallel weiter. Und zwar zu­
sammen mit den Nachbargemein­
den  Duvensee,  Labenz  und  Sie­
benbäumen,  denn  in  allen  Ge­
meinden  stand   die   Neuanschaf-
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Das neue Löschfahrzeug wird in Kürze 
ausgeliefert.



fung  eines  ähnlichen  Fahrzeuges 
an. Im Juni 2016 fand dann unter 
Leitung des damaligen Kreisbrand­
meisters  Raddatz  eine  Präsentati­
on  des  gewünschten  Fahrzeuges 
für  die  Gemeindevertretung statt. 
Bereits im August 2016 beschloss 
die  Gemeindevertretung die  Aus­
schreibung. Da diese sehr komplex 
ist,  entschloss sich die Gemeinde, 
die  Erstellung  der  Ausschreibung 
an die  Firma Kubus zu vergeben, 
die  auf  die  Auschreibungen  für 
kommunale  Fahrzeuge  speziali­
siert  ist.  Die  Ausschreibefrist  be­
trug 6 Wochen. 

  Im Frühjahr 2017 fand dann die 
Angebotseröffnung statt. Drei An­
gebote  waren  eingegangen.  Das 
günstigste kam von Iveco Magirus. 
Etwas teuerer  war  die  Fa.  Ziegler, 
am teuersten  die  Fa.  Rosenbauer. 
Der  Beschaffungspreis  für  unser 
Feuerwehrauto  liegt  bei  272  T€. 
Am 1.8.2017  fasste  dann die  Ge­
meinde  den  Beschluss,  ein  LF10 
von Iveco Magirus zu beschaffen.

 

Jetzt  hieß,  es  den  Zuschuss  des 
Kreises  zu  beantragen.  Der  Kreis 
gewährt  hier  einen  Zuschuss  in 
Höhe von 27,5 % des Kaufpreises, 
der  jedoch  auf  200  T€  gedeckelt 
ist.  Das ergab für unser  Fahrzeug 
einen  Zuschuss  des  Kreises  in 
Höhe  von  55  T€.  Erforderlich  bei 
Antragstellung  war  die  Genehmi­
gung  des  Projektes  durch  den 
Kreisfeuerwehrverband,  die  auch 
schnell  eingeholt  werden  konnte. 
Der  Kreis  verweigerte  jedoch  die 
Gewährung  des  Zuschusses  ohne 
Begründung. Nach einer erneuten 
Bedarfsbegründung  durch  die 
Feuerwehr  in  Klinkrade  vom 
28.10.2017  erging  die  Genehmi­
gung durch den Kreis 14 Tage spä­
ter. Die gute Zusammenarbeit zwi­
schen  Feuerwehr  und  Gemeinde 
war der Schlüssel zum Erfolg.

In unserer nächsten Ausgabe wer­
den wir dann über die Inbetrieb­
nahme berichten. MW
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LF10 - hier ein vergleichbares Fahrzeug der Feuerwehr Schlamersdorf



  Auf dieser Seite finden Sie - be­
ginnend  mit  dieser  Ausgabe  - 
Tipps und Hinweise  zu Veranstal­
tungen hier  bei  uns im Kreis.  Mit 
Lübeck und Hamburg in der Nähe 
haben wir zwar ein kulturell reich­

haltiges  Angebot,  viele  tolle  Ver­
anstaltungen finden sich aber auch 
in  direkter  Nähe!  Hier  nun  eine 
Auswahl für die kommenden Wo­
chen und Monate…    SB 
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Kunst und Kultur rund um Klinkrade 

Familie

Datum, Uhrzeit, Ort Art der Veranstaltung

09.03.2018,
Ratzeburg, Kleines 
Kellertheater

"Plötzlich und unerwartet"  
Kriminalstück von Francis Durbridge
mit den Ratzeburger Inselkomödianten

11.03.2018, 10:15 Uhr 
Ratzeburg, Dom

Kantatengottesdienst
mit Werken von Schütz und Bach

15.03.2018, 19:30 Uhr 
Ratzeburg, Rokokosaal 

Vortrag 
Namibia-in seiner Geschichte und Gegenwart

20.03.2018, 19:00 Uhr 
Borstorf, Kuretzky Keramik

Reihe »Borstorfer Kunstgespräche« - Reden wir 
miteinander...?

27.03.2018, 19:00 Uhr
Mölln, Uhlenkolk 

Vortrag- Die Kontinuität der Wälder

30.03.2018 15.00 Uhr
Ratzeburg, Dom

Johann Theile - MATTHÄUS-PASSION

31.03.2018, 09:00 Uhr 
Behlendorf, Seeparkplatz 

Der Behlendorfer See - Wald, Wasser und mehr

10.04.2018, 20:00 Uhr 
Ratzeburg, Riemannhalle

Stefan Gwildis mit Band: "Alles dreht sich mit Band"
Auftakt zur 19. Ratzeburger Gewerbeschau

19.04.2018, 19:30 Uhr 
Mölln, Augustinum 

Konzert:
Heinz Rudolf Kunze 

03.05.2018, 19:00 Uhr 
Mölln,  Vorkamp 

Königin der Nacht-Vogelkundliche Führung

13.05.2018 17:00 Uhr
Behlendorfer Kirche

Kammermusik für Flöte, Klarinette und Fagott.

24.06-23.07.2018 Kultursommer am Kanal

28.07-19.08.2018 Dörfer zeigen Kunst
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